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An alle Klimaschutz-Freunde
im Landkreis Hameln-Pyrmont 

                                                                                                                                                                                     29.10.2010

CO2-Zertifikate: Beitrag zum Klimaschutz oder Ablasshandel? 

Diskussion mit Klimaexpertin Ajita Tewari aus Indien, Di., 9.11.2010, 19 Uhr 
im Energietreff der Stadtwerke Hameln, Hafenstr. 14

Sehr geehrte Damen und Herren,

was hat das Kohlekraftwerk „GKH Gemeinschaftskraftwerk“ der Stadtwerke 
Hannover mit einer Anlage zur Kühlmittelproduktion in indischen Gujarat zu 
tun? Und welche Verbindungen gibt es zwischen dem Kohlekraftwerk 
Mehrum und Anlagen zur Kühlmittelproduktion im indischen Gujarat und 
chinesischen Shandong? 

Im Kampf gegen den weltweiten Klimawandel haben die UN-Staaten 
vereinbart, dass Emissionen, die in Deutschland oder anderen 
Industriestaaten entstehen, durch Klimaprojekte in Entwicklungsländern 
ausgeglichen werden können. Im Kyoto-Protokoll hat man dafür den so 
genannten „Clean Development Mechanism“ (CDM) eingerichtet, einen 
komplizierten Handel mit Verschmutzungszertifikaten. 

Zu den wichtigsten Käufern solcher Zertifikate gehören deutsche 
Unternehmen wie RWE oder Vattenfall. Doch der tatsächliche Nutzen des 
Zertifikatehandels für den Klimaschutz ist äußerst fragwürdig. Kritiker 
sprechen von einem „Ablasshandel“, weil Kohlekraftwerke hierzulande neu 
gebaut oder weiterbetrieben werden können, während sich die Konzerne 
von ihren „Klima-Sünden“ mit Projekten in Entwicklungs- und 
Schwellenländern freikaufen. Selbst konservative Schätzungen gehen 
davon aus, dass über 40 Prozent der CDM-Projekte keinen realen 
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Klimaschutz bringen. Im Vorfeld der UN-Klimakonferenz in Cancun, 
Mexiko, lädt der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) zu 
einem Klima-Experten-Gespräch ein  u. a. mit Ajita Tiwari, Klimaexpertin 
aus Indien, und Manuel Graf, Referatsleiter Internationale Umweltpolitik 
beim BUND Bundesverband. 

Die Experten erläutern die internationalen Zusammenhänge des 
Klimaschutzes – und erklären, warum wir auch in Deutschland dringend die 
Klimagase reduzieren müssen.

Vor der Veranstaltung werden Manuel Graf und Ajita Tewari dem 
Solarpreisträger Salzhemmendorf und deren Bürgermeister Kempe einen 
Besuch abstatten, um zu erkunden, wie vor Ort in einer Gemeinde und im 
Landkreis Hameln-Pyrmont vorbildlicher Klimaschutz aussehen kann.

Manuel Graf ist Leiter der Abteilung Internationale Umweltpolitik beim 
Bundesvorstand des BUND, Ajita Tewari ist Klimaexpertin aus Indien.

Wir freuen uns auf eine spannende Veranstaltung und laden Sie herzlich 
ein, in den Energietreff der Stadtwerke Hameln, Hafenstr. 14, am 9. 
November um 19:00 Uhr.
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